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Liebe Büchereifreunde, liebe Leser, 
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     Telefon und Fax:               41 85 80      www.buechereiburlo.de         info@buechereiburlo.de 
 

    Vergnügliche Lesestunden wünscht Euch Euer Bücherei-Team 

 

wir waren sehr erfreut darüber, dass Robert Kemper uns sein neu im August erschienenes autobiografisches 
Werk spendiert hat. Herzlichen Dank. Nicht nur für unsere musikalisch interessierten Leser ist dies sicherlich 
ein empfehlenswertes Buch. 
 

Chormusik mit allen Sinnen 
von Robert Kemper 

Der Satz „Musik ist sein Leben“ ist ein Allgemeinplatz und auch zu kurz gegriffen, um 
hier das facettenreiche Leben des Chormusikers mit allen Sinnen adäquat 
nachzuzeichnen. Gleichwohl hat er über die Region hinaus weltweit (Chor-) 
Musikgeschichte geschrieben und hält darüber sogar in Moskau an der Popov-
Chorkunst-Akademie und am Tschaikowsky-Konservatorium Vorlesungen. 
 

Es ist die Rede von Robert Kemper (Jahrgang 1942), Musikdirektor, Komponist, 
Arrangeur sowie Dozent und Autor. Seit über 50 Jahren leitet Kemper erfolgreich 
kirchliche und weltliche Chöre und begeistert seine Zuhörer zu Hause wie in Rom und 
Kairo, in St. Petersburg und Kapstadt ebenso wie in Vancouver, Paris oder Lourdes 
und Jerusalem. Er wurde mit Titeln und Ehrungen überhäuft bis hin zum 
Bundesverdienstkreuz. 
 

Dabei ist das Erstaunliche, dass Robert Kemper von Beruf eigentlich Banker ist und 
kein Musikstudium aufzuweisen hat. Robert Kemper ist also Autodidakt, trotzdem 

werden seine Kompositionen, besonders die geistliche Musik, im In- und Ausland gern gesungen und gehört. 
Der Dirigent mit dem Charisma schreibt, wie auch in diesem Buch, lyrische Gedichte und Kurzgeschichten 
sogar in Westfälisch Platt, dreht Videofilme, macht Radiosendungen und führt internationale Reisegruppen. 
Als überzeugter Katholik glaubt Robert Kemper fest an ein Leben nach dem Tode. 
 

Außerdem haben wir neu: 
 

Ein ganzes halbes Jahr 
von Jojo Moyes 
 

Louisa Clark weiß, dass nicht viele in ihrer Heimatstadt ihren etwas schrägen 
Modegeschmack teilen. Sie weiß, dass sie gerne in dem kleinen Café arbeitet und dass sie 
ihren Freund Patrick eigentlich nicht liebt. Sie weiß nicht, dass sie schon bald ihren Job 
verlieren wird und wie tief das Loch ist, in das sie dann fällt. Will Traynor weiß, dass es nie 
wieder so sein wird wie vor dem Unfall. Und er weiß, dass er dieses neue Leben nicht 
führen will. Er weiß nicht, dass er schon bald Lou begegnen wird. Eine Frau und ein Mann. 
Eine Liebesgeschichte, anders als alle anderen. Die Liebesgeschichte von Lou und Will. 
 

Ein ganzes halbes Jahr ist eine bittersüße Geschichte über Liebe, Lernen und Loslassen. Ein 
großartiges Buch. (Daily Mail) 

 

Was für ein großartiges Buch! Mir fallen gar nicht genug Superlative ein. Mir ist ganz schlecht, so viel habe ich 
geweint. Es ist unfassbar bewegend und so mutig, über ein solch sensibles Thema zu schreiben. Eine 
großartige Protagonistin, glaubwürdig, echt, liebenswert, sympathisch. Und was für eine Liebesgeschichte! Mit 
so viel Wärme erzählt. Mein Buch des Jahres bisher. Unbedingt lesen! (Marian Keyes) 
 

Letzter Öffnungstag vor den Ferien ist der 20. Oktober. Wir sind am 3. November wieder für Euch da.  


